
GANZTAGESBETREUUNG  

 

Die Betreuung findet an der Eyachtalschule ( Real- Werkrealschule) 

Haigerloch zu folgenden Zeiten statt : 

 

Von Montag bis Donnerstag bis 15.35 Uhr ( Ende 9. Stunde ) 

 

 

Sie melden ihr Kind verbindlich für ein Schulhalbjahr an.  

Abmeldungen sind nur zum Halbjahr möglich . 

Anmeldungen sind jederzeit möglich. 

Kosten : 

Pro angemeldetem Tag 5,- € im Monat 

Beispiel : Sie melden Ihr Kind  1 Tag in der Woche an, dann bezahlen Sie  

5,- € im Monat, melden Sie für 3 Tage an, dann zahlen Sie 15,- € im Monat.  

Wenn Sie Ihr Kind mitten im Monat anmelden zahlen Sie für den ganzen 

Monat. 

Das Essen in der Mensa ist in diesem Preis nicht enthalten . 

Eine halbe Portion kostet  1,50 € 

Eine ganze Portion kostet 3,00 € 

Snacks : 1,70 € 

Joghurt, Obst, Salat kann extra gekauft werden.  

 

 

 

Mitarbeiter der Ganztagesbetreuung : 

 

Elke Schäberle 

Pernille Jörgensen 

Sabine Philipp 

Jugendbegleiter ( Betreute Lernzeit, AG`s ) 

 

 

Wenn Sie noch Fragen haben können Sie uns erreichen : 

07474 / 9547 – 120 

gtb@realschule-haigerloch.de 

 

 

 



Konzeption der Ganztagesbetreuung an der Eyachtalschule 

Haigerloch 

Ganztagesbetreuung meint die Zeit, in der die Kinder nicht unterrichtet,  

sondern außerhalb des Stundenplans betreut werden sollen. Es ist also eine Zeit, die 

außerhalb des regulären Stundenplans liegt. 

 

Nun ist der Bergriff „ Betreuung“ ein dehnbarer Begriff, der missverständlich im Sinne von  

„ untergebracht“ verstanden werden kann. Will man die Arbeit allerdings mit pädagogischem 

Anspruch betrachten, dann ist die Definition eine andere. 

 

Nach unserer Erfahrung ist die Ganztagesbetreuung an der Realschule Haigerloch mit ihrer 

Struktur, in den Schulalltag eingebettet. Sie ist nicht zwingend davon abgekoppelt als ein 

selbständiges Gebilde. Dies macht die  

Übergänge von der Betreuung zum Unterricht fließender. Für die Kinder ist es ein Teil von 

Schule. 

 

Ganztagesbetreuung ist demnach nicht nur eine Aufsicht für einer bestimmte Zeit, sondern 

ein Raum für ein Miteinander, eine Gruppenerfahrung mit ganz verschiedenen Menschen 

außerhalb der Schulklasse. 

Es geht um ein Lernfeld im Hinblick auf Sozialverhalten, Persönlichkeitsbildung, 

Ausprobieren von Fähigkeiten. 

Wir beschreiben die Betreuungszeit als einen Raum, in dem Dinge passieren können, die den 

Kindern und den Mitarbeitern ein Anliegen sind. 

 Durch die relativ kleinen Gruppen in den Lernzeitgruppen  und den AGs ist eine individuelle 

Begleitung möglich. 

 

Gerade für die Fünftklässler bietet die Betreuungszeit eine Möglichkeit, den Übergang von 

Grundschule zur Realschule leichter zu schaffen. 

 

Die Medien, die für diesen Lernweg nötig sind, können sehr vielfältig sein. In erster Linie gilt 

für uns, dass die Kinder ihre Ideen mitbringen können und so dieses Lernfeld selbst 

mitgestalten. 

Wenn Kinder erfahren, dass sie selbst mitgestalten können, wird die Betreuungszeit zu ihrer 

Zeit und zu ihrem Raum. 

Da der Lehrplan für die Betreuung nicht relevant ist, bietet sich die Chance über das Spiel, 

über Bastelarbeiten, über handwerkliches Arbeiten , kochen, backen, Spaziergänge, Freispiel, 

thematische Angebote, Gespräche und Feste die Zeit gemeinsam zu füllen. 

 

Im Mittelpunkt steht das Kind und wir schauen gemeinsam wie wir als Gruppe 

zusammenwachsen können und mit welchen Mitteln. 

 

Wir Betreuer sehen unsere Aufgabe darin, die Kinder als individuelle Schüler wahrzunehmen 

und sie anzuregen auf eine andere Weise als im Unterricht zu lernen. 

Es ist eine Begleitung in den Dingen, die sie tun, durch Anregung, durch Ermutigung und 

durch Mitmachen. 



Und nun zur Praxis ! 
So kann ein Tag in der Ganztagesbetreuung aussehen : 

Nach Unterrichtsende kommen die Schüler in den Treffpunkt 

 ( das kann auch schon nach der 4. Stunde sein ) 

 

Manche Kinder erzählen erst mal wie der Schulvormittag war – einige müssen auch 

“Dampf“ ablassen oder brauchen Trost wegen einer schlechten Note. 

 

Im Treffpunkt haben die Kinder vielfältige Möglichkeiten ihre Mittagspause zu gestalten: 

- Austausch mit Mitschülern 

- Bastelangebote wahrnehmen 

- Gesellschaftsspiele 

- Spielmaterial für Draußen ausleihen ( versch. Ballspiele , Tischtennis, Softball, Indiaka 

, Basketball) 

- Bücher lesen ( es gibt eine Bücherecke mit Kinder -und Jugendliteratur, 

Jugendzeitschriften, Comics ) 

- Hörbücher anhören 

 

Ab 11:45 Uhr können die Schüler in der Mensa ihr Mittagessen einnehmen. 

 

LERNZEIT / HAUSAUFGABENBETREUUNG 

Von  13.00 Uhr bis 13.55 Uhr findet die betreute Lernzeit / Hausaufgabenbetreuung statt. 

Mittwochs findet für die Schüler, die von 13.00 – 14.30 Uhr  an einer AG teilnehmen, die 

Lernzeit von 14.30 – 15.30 Uhr statt. Außerdem bieten wir die Lernzeit plus von 14.00 – 

15.30 Uhr an. 

Wenn keine Hausaufgaben zu erledigen sind, wird Lernstoff wiederholt und gefestigt. 

Die Schüler werden am Beginn des Schuljahres nach Klassenstufen in möglichst kleine 

Gruppen eingeteilt. 

In der betreuten Lernzeit sind Lehrkräfte, Mitarbeiter der Ganztagesbetreuung und 

Jugendbegleiter eingesetzt. 

 

AGs 

Für Schüler, die ab 14:00 Uhr keinen Nachmittagsunterricht haben, bieten wir AG`s an.  

Einige Beispiele aus dem laufenden Schuljahr : 

 

- Deko – Schmuck AG 

- Lese – Cafe 

- Technik – Werken  AG 

- Mac – Snack  

- Schwimm – AG 

- Karate - AG 

- Fantasiewelten 

- Woll – Fashion 

- Gruppenspiele drinnen und draußen 

 



Die Ganztagesbetreuung endet um 15:35 Uhr. 

Häufig gestellte Fragen zur Ganztagesbetreuung : 

 

1. Kann ich mein Kind auch während des laufenden Schuljahres  

anmelden ? 

Eine Anmeldung ist jederzeit möglich. 

2. Wann kann ich mein Kind abmelden ? 

Abmeldungen sind nur zum Schulhalbjahr möglich.  

3. Entstehen zusätzlich zum Monatsbeitrag noch weitere Kosten ? 

Bisher wurden keine Kosten für Bastelarbeiten oder Angebote erhoben. 

4. Kann mein Kind in der Mittagspause das Schulgelände verlassen ? 

Wenn Ihr Kind in der Betreuung angemeldet ist, darf es das 

Schulgelände nicht verlassen. Ausnahme : Sie geben Ihre schriftliche 

Erlaubnis ( z. B. Vermerk im Kontaktheft ) 

5. Was ist das Kontaktheft ? 

Jeder angemeldete Schüler bekommt ein Kontaktheft, das der Schüler 

immer dabei haben sollte. Das Kontaktheft dient der einfacheren 

Kommunikation zwischen Schule und Elternhaus. Sie können uns 

Mitteilungen schreiben ( z.B. Entschuldigungen für einzelne Fehltage: 

  Arzttermine, Familienfeiern etc., Fragen, Anregungen ). 

Ebenso können wir das Heft für Informationen, Mitteilungen und 

Fragen nutzen. 

 

 


